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Gebundene Ganztagsgrundschule / 30-Minuten-Modell 
 
Rahmenbedingungen  Pädagogische Idee  
499 Schüler:innen 
eFöB in kommunaler Trägerschaft 

Mehr Rhythmisierung entsteht durch eFöB-Angebote am 
Vormittag. Das 30-Minuten-Modell ermöglicht Flexibilität 
und die Blöcke von 60 Minuten ermöglichen ein ruhiges 
Arbeiten mit den Grundschulkindern. Die Klassenteams 
bestehen aus Lehrkräften und Erzieher:innen. Diese 
planen den Stundenplan. Von der Schulleitung werden 
nur die Zeiten von Sport, Schwimmen und Mittagessen 
vorgegeben. Durch eine große Mensa kann die 
Essenszeit für alle Schüler:innen auf zwei Stunden 
begrenzt werden (zwischen 12-14 Uhr).  

  
Qualitätskriterien  Praktische Umsetzung der Schule   
Z1.2  Der Schultag ist rhythmisiert, indem 

verschiedene Bildungselemente sich 
abwechseln. 

Der Schultag ist durch die eFöB-Angebote am Vormittag, 
die Spielpause und die gebundene und ungebundene 
Freizeit rhythmisiert. 

Z1.3 Die verschiedenen Lernformen, formal, 
nonformal und informell, sind im 
Tagesablauf erkennbar und finden 
jeweils vor- und nachmittags statt. 

Die verschiedenen Lernformen finden sowohl vor- als 
auch nachmittags statt. So gibt es beispielsweise 
Freizeit / eFöB und Fördern sowohl am Vor- als auch am 
Nachmittag. Auch Unterricht findet an drei Tagen 
nachmittags statt. 

Z1.4 Eine teilweise Loslösung vom 45-
Minuten-Takt des Unterrichts ist 
erkennbar. 

Das 30-Minuten-Modell ermöglicht ein hohes Maß an 
Flexibilität bei der Stundenplanung von 
Bildungselementen. 

Z1.5 Den Schülerinnen und Schülern stehen 
jeden Tag Zeiten für selbstgesteuerte 
Aktivitäten zur Verfügung. 

Durch die gebundene und ungebundene Freizeit und die 
Spielangebote nach dem Mittagessen stehen den 
Schüler:innen Zeiten für selbstgesteuerte Aktivitäten zur 
Verfügung. Die gebundene Freizeit 
(Arbeitsgemeinschaften) findet an einem Tag in der 
Woche statt. 

Z1.6 Es sind Zeiten für die Bearbeitung von 
Schulaufgaben im Tagesablauf verankert. 

Schulische Aufgaben können im Rahmen der 
Schularbeitszeit an drei Tagen in der Woche bearbeitet 
werden. 

Z1.7 Es sind Zeiten für das Mittagessen im 
Tagesablauf verankert. 

Es gibt eine fest verankerte Essenszeit von 30 Minuten 
pro Lerngruppe. 

 
 

 

 


